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Der Arbeitnehmer

Christoph Winkelmann
25 Jahre alt, körperbehindert
Büroleiter

Der Arbeitgeber
? Öffentlichen Versicherungen Oldenburg, Geschäfts-

stelle Stuhr

? 2 Mitarbeiter, davon 1 Schwerbehinderter

„Ich denke, wenn man von einer Person und ihren grundsätzlichen Fähigkeiten überzeugt ist und deren 
allgemeine Leistungsbereitschaft stimmt, so wird man als sozialer Mensch auch zu möglichen Konzessionen 
bereit sein.“
Heribert Guth, Öffentliche Versicherungen Oldenburg, Geschäftsstellenleiter Stuhr

Christoph Winkelmann an seinem Arbeitsplatz. Christoph Winkelmann (rechts) und sein Arbeitgeber Heribert 
Guth, Geschäftsstellenleiter in Stuhr.

Karl Finke und Detlev Jähnert (v.l) lobten den Integrationswillen 
von Herrn Guth.

Ralf Horst (li.) stellte sich als arbeitssuchend vor; unterstützt  
von seinem Betreuer Uwe Schweers.

XVI



Eine Kampagne des
Behindertenbeauftragten 
des Landes Niedersachsen

Gefördert vom Niedersächsischen Landesamt 
für Soziales, Jugend und Familie 
Integrationsamt

Detlev Jähnert im Gespräch mit Uwe Schweers vom Arbeits-
marktservice des Landkreises Diepholz. 

Herr Bunk, Vertriebsdirektor der Öffentl. Vers. Oldenburg und 
Herr Kiene, Leiter des Integrationsamtes Hildesheim.

Die Stimmung unter den Gästen war auch im Anschluss an 
den offiziellen Teil der Veranstaltung sichtlich gut.  

Herr Winkelmann mit seiner Mutter (li.) und der Schulungsleiterin 
der Öffentlichen Versicherungen Oldenburg.


